
Sorge um Atom-Rückstellungen
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*"-i *i" ri" fritiker schon ieit vier Kemkrallwerlabetreiber in ten, sondem sind in Sachwerten ge-

läneerer Zeit monieren: Nach g.- Deutschland müssen laut Gesetz bunden, deren wert sich zum Teil den", erHärte der Minister In sei:
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siken falitischer und rechtlicher von ihnen zutragenden Kosten der achter wamen,ipätestens mit dem ilass der Aufbau eines öffentlich-

Art,, dass die Vorsorge der unter- st rGgo"g, a.. äti.ttaus und de-r Abschalten cler ietzten Kernkraft- rechtlichen Fonds nur schrittweise
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schlimmsten Fall der Staat mit Mil- t"n - a".rräit n*"n rie dafür etwa sichtlich keine relevanten Einkünf- die Insolvenz der Untemehmen'

liarden für das komplette Aus der 16 Ivtilliardun Boro ,urückgestellt: te mehr erzielt. sollten die Kosten Die Ausgestaltung ist ohnehin

Atomenergie einspringen müsse, Auf Eon entfallen laut Bilanz ron . für Rückbau uncl Entsorgung dann noch völlig offen: Die Kemkraft-
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